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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

DJK/SC Conc.Pfungstadt II : TTV GSW IV 
Mittwoch, 27.10.2021, 20:30 Uhr

Dinyer bleibt gegen den TTV GSW IV ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Becker / Anderweit nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des DJK/SC Conc.Pfungstadt II im Match der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTV GSW
IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:31) quittieren musste. Matchwinner war
an diesem Tag Raimund Dinyer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Becker / Anderweit gelang es Roth / Kieselbach zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
anschließend Dreier / Hallstein das Spiel gegen Lukas / La Russa noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Glaser / Dinyer gegen Alfano / Peter. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Friedrich Becker
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Gerald Lukas hinnehmen. Beim folgenden 5:11, 6:11, 8:
11 gegen Eric Roth fand Thomas Anderweit von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Riccardo Dreier gegen Tim Kieselbach nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Riccardo Dreier letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kaum Chancen hatte indessen nachfolgend Thomas Glaser beim 6:11,
8:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Giuseppe La Russa. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Doris Hallstein hatte ihren Gegner Achim Peter beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Auf dem falschen Fuß erwischte Raimund Dinyer seinen Gegner Christopher
Alfano beim eindeutigen 3:0-Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Eric Roth war wenig später der Gastgeber Friedrich
Becker. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Gerald Lukas fand
indessen Thomas Anderweit von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Riccardo
Dreier gewann gegen Giuseppe La Russa mit 3:2. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:
5. Nichts zu bestellen hatte jedoch Thomas Glaser beim 9:11, 10:12, 12:14 gegen Tim Kieselbach.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Doris Hallstein in der Partie gegen
Christopher Alfano, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Alfano endete. Kurzen Prozess
machte Raimund Dinyer beim 3:0 mit Achim Peter bei einem nie gefährdeten Sieg. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Auf verlorenem Posten standen Becker / Anderweit
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in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Lukas / La Russa, kämpften sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Becker / Anderweit mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den DJK/SC Conc.Pfungstadt II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Blau-Gelb Darmstadt III am 03.11.2021 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTV GSW IV wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 05.11.2021 gegen die SG Arheilgen VI erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 DJK/SC Conc.Pfungstadt II

Doppel: Becker / Anderweit (2), Dreier / Hallstein (0), Glaser / Dinyer (1) 
Einzel: F. Becker (1), T. Anderweit (0), R. Dreier (2), T. Glaser (0), D. Hallstein (1), R. Dinyer (2) 

 TTV GSW IV
Doppel: Lukas / La Russa (1), Roth / Kieselbach (0), Alfano / Peter (0) 
Einzel: E. Roth (1), G. Lukas (2), G. Russa (1), T. Kieselbach (1), C. Alfano (1), A. Peter (0)


